
DER BASALT-ERLEBNISWEG

Herzlich willkommen im südlichen Westerwald – einem im wahrsten Sinne des Wortes 
steinreichen Land, das neben großen Tonvorkommen auch noch Basaltlagerstätten besitzt.

Um die erdgeschichtlichen, geologischen und kultur-
historischen Sehenswürdigkeiten rund um den Ba-
salt erlebbar zu machen, wurde dieser Themenweg 
im Jahr 2017 und 2018 durch die Ortsgemeinde Stahl-
hofen entwickelt.
 
Entlang des Themenwanderweges mit insgesamt 
5,5 km Länge erläutern zahlreiche Informations- 
und Thementafeln Wissenswertes rund um das 
Material Basalt, zum Beispiel:

•  Entstehung des Basaltvorkommens im Westerwald

•  Steckbrief zum Basalt

•  Der Dielkopf – Geschichten und Historie

•  Der Landschaftsraum

Für den Rundwanderweg sollte ca. 1 Std. Wander-

zeit eingeplant werden – mit Lesen, Staunen und 

Entdecken noch ein wenig mehr.

DIE „12 APOSTEL“

1983 und 1988 wurde die Anlage am Kirchenvorplatz
neugestaltet. Hierbei schuf der Gesteinsgarten-
gestalter Alfred Hörchner aus Höhr-Grenzhausen
(der ein Gesteins-Lager auf dem Areal des kleinen
Dielkopf Stahlhofen betrieb) den „Kirchgang der 
zwölf Apostel“. Seitdem stehen 12 Stahlhofener 
Basaltsäulen auf dem Kirchenvorplatz.

„Zwölf Säulen, naturgegeben in der Form, 

entstanden vor Jahrmillionen – Basaltgestein.

Alfred Hörchner
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Der BASALT-ERLEBNISWEG gehört 

zum Geopark Westerwald-Lahn-Taunus.

Gefördert durch das Land


